
 
99. Jahrgang 

Suchet der Stadt 

Bestes und betet für 

sie zum HERREN.  

                      (Jer 29,7) 

 

  

 

 

 

Juni 2025   

Juli 2025 

So  Denn die Liebe Gottes              

ist ausgegossen in unsere Herzen 

durch den Heiligen Geist,         

der uns gegeben ist. 

                                                   Römer 5,5b  

Bild: U. Schelter-Baudach 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

eine Ermutigung zum Lob Gottes als Lebenshal-
tung! Ich kann das Lob singen: in einem Chor  
oder unter der Dusche. Ich kann Gott danken mit 
einem Gebet: laut oder leise. Ich kann Gott aber 
auch ganz praktisch loben und ehren mit meinem 
Leben, in meinem Alltag: 

Auch Boden wischen, Müll rausbringen oder  ei-
nem Freund die Hilfe nicht zu verweigern ist Lob 
Gottes. Mein ganzes Leben soll und kann Aus-
druck des Dankes gegenüber Gott sein. 

„…und vergiss nicht!“ – Der Dank als Lebensein-
stellung. Es ist doch interessant, wie unterschied-
lich die Antworten ausfallen, wenn wir einen of-
fensichtlich kranken Menschen fragen, wie es 
ihm geht. 

Manche fallen in eine endlose Litanei, wie 
schlimm doch alles ist. Andere antworten diffe-
renzierter: „Wenn man das Schlechte weglässt…“ 
Und wieder andere antworten vielleicht: „Ich bin 
so dankbar für meine Leben!“ Und sie zählen auf, 
auf wie viel Gutes sie in ihrem bisherigen Leben 
zurückblicken. Sie haben es nicht vergessen, sie 
nehmen es nicht einfach als gegeben hin, son-
dern sind Gott – von dem alles kommt – dankbar. 

Und der Liederdichter Gerhard Tersteegen sagt: 
„Es ist nichts Großes, dass Engel Gott loben. Aber 
ich meine, dass Hiob auf dem Misthaufen – mit 
seiner Erfahrung von Tod und Krankheit – Gott 
lobte, das war etwas Großes und dessen Lob    
gefiel Gott besser, als das Lob der Engel“ 

Und zum Schluss eine zum Schmunzeln geeigne-
te Begebenheit, die der Hiddenseer Inselpastor        
Manfred Domrös erzählt: 

Ich traf einen jungen Mann, kerngesund, modisch 
gekleidet, Sportwagen. Ich fragte ihn beiläufig, 
wie er sich fühle. „Was für´ne Frage!“, sagte er 
„Beschissen!“ 

Ich fragte, ein wenig verlegen, eine schwer be-
hinderte ältere Frau, die im Rollstuhl saß, wie es 
ihr gehe. „Gut“, sagte sie, „ich kann für so vieles 
dankbar sein!“ 

Da sieht man wieder, dachte ich bei mir: 
„Lagst ganz schön daneben. Immer hat man mit 
den falschen Leuten Mitleid.“ 

 

Ihr 
Reinhold Schelter 

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat! 

Psalm 103, 2 

Unsere Gottesdienste 

"Allen recht getan ist eine Kunst, die niemand 

kann" - sagt der Volksmund aus leidvoller Erfah-

rung. 

Das gilt auch für den Sonntagsgottesdienst, zu 

dem sich Menschen unterschiedlichen Alters,  

unterschiedlicher Frömmigkeit und unterschied-

licher Milieus versammeln und deshalb auch   

unterschiedliche Erwartungen zum Gottesdienst 

mitbringen. Die einen lieben es eher meditativ-

besinnlich, für sie ist der Gottesdienst als Kraft-

quelle und Rückzugsort wichtig. Andere           

wiederum suchen die geistig-geistliche Ausei-

nandersetzung mit biblischen Texten und den 

Gedanken der Predigt. Wiederum andere freuen 

sich vorrangig an der reichen Palette unserer   

Kirchenmusik. 

Für alle, die für die Gestaltung der Gottesdienste 

verantwortlich sind, ist diese Unterschiedlichkeit 

und Vielfalt der Erwartungen eine große Heraus-

forderung. Der "klassische" Gottesdienst nach der 

Ordnung "G 1" (Nr. 679 im Gesangbuch) ist ein 

Kompromiss, der versucht, viele Erwartungen zu 

"bedienen" - aber natürlich trifft er nicht alle. 

Deshalb ist es sinnvoll, diese klassische Form 

durch verschiedene andere gottesdienstliche     

Angebote zu ergänzen, wie dies in unserer         

Gemeinde etwa durch die "Sonntagsinsel" oder die 

"Atempause" seit langem geschieht. 

Im Kirchenboten stellen wir derzeit diese beson-

deren Gottesdienstformate vor. Nach der 

"Sonntagsinsel" in der letzten Ausgabe sind dies-

mal die "Atempause" an der Reihe, die in diesem 

Jahr ihr 25-jähriges Jubiläum feiern darf und die  

Gießandacht. 
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Atempause und Brunnenfest 

Herzliche Einladung zur                    

Atempause am Brunnenfest              

mit Hick´s Tradi-Mix  

Sonntag, 22. Juni 2025 

10.45 Uhr 

Jean-Paul-Platz                             

(bei Schlechtwetter                            

in der Stadtkirche St. Veit) 

 

Bild: K. Neuper-Schenkl 

Seit dem 9. April 2000 gibt es sie, die ATEMPAU-
SE, den Gottesdienst unter dem Leitbild "Zeit für 
mich - Zeit für Gott - Zeit für Andere". Unter der 
verkürzten Formel "ohne Orgel und ohne Pre-
digt" startete sie in ihr Leben und wollte damit 
deutlich machen, dass Gottesdienst auch anders 
als in der überlieferten, traditionellen Form und 
Struktur gefeiert werden kann. 

Bislang waren es insgesamt 130 Atempausen, 
die geprägt waren vom Einfallsreichtum und der 
Kreativität des Teams und der eingeladenen Gäs-
te, die über besondere geistliche Erfahrungen 
oder ihren Einsatz für ihre Herzensanliegen be-
richteten. Unvergessen sind auch die Tiere, die 
bei den Atempausen in der Stadtkirche mitge-
wirkt haben: die Suchhunde (Mantrailer) der 
Hundeschule Immenreuth, der Falke vom Greif-
vogelpark Katharinenberg und der Esel auf dem 
Jean-Paul-Platz. 

In den Sommermonaten war die Atempause 
auch gerne außerhalb von Kirchenmauern unter-
wegs, z.B. mehrfach bei der Feuerwehr Wunsie-
del, der Kirwa in Breitenbrunn, Open-Air in Win-
tersreuth, im Schwimmbad Wunsiedel, mit den 
Blues-Brothers am Katherer, im Bahnhofspark 
Wunsiedel oder am Eisweiher. 

Heute hat die Atempause ihre traditionellen Ter-
mine zu Beginn der Passionszeit, in der Oster-
nacht, zum Brunnenfest, im Sommer (dann ger-
ne auch an ungewohnten Orten wie heuer im 
Innenhof des Fichtelgebirgsmuseums) und im 
Herbst. Das Team der Atempause hat in der lan-
gen Zeit ihres Bestehens zahlreiche wechselnde 
Mitwirkende gehabt, aber auch viel Kontinuität 
erlebt - gerade das macht ihre Vielfalt und 
Buntheit aus. Derzeit bilden Christel und Klaus 
Hofmann, Helene Schöpf, Madeleine Seidel, 
Reinhold Schelter und Hans-Christian Neiber das 
Team. Es trifft sich vor jedem Anlass mehrmals, 
um ein thematisches Motto zu finden und dieses 
mit Text, Wort und Musik zu gestalten, das sich 
regelmäßig am Kirchenjahr und aktuellen gesell-
schaftlichen Entwicklungen orientiert. Im Ge-
gensatz zum klassischen Sonntagsgottesdienst 
haben alle Teammitglieder hier die gleiche Mög-
lichkeit des Mitgestaltens - was seinen äußeren 
Ausdruck darin findet, dass auch der Gottes-
dienst selbst nicht von einem Pfarrer, sondern 
vom Team geleitet wird. 

Neben biblischen Texten werden oft Texte aus 
allen Bereichen der Literatur, nicht nur aus der 
geistlichen Tradition, verwendet. Neben der klas-
sischen Begleitung durch die Orgel oder das       
E-Piano gibt es Musik in vielfältiger Art und 
Weise, etwa aus dem Jazz-Bereich oder wie  
heuer zum Brunnenfest "Hicks Tradi-Mix" mit 
Beiträgen aus der Klezmer-Tradition. Dem Team 
ist es wichtig, auch andere Sinne anzusprechen, 
darum finden oft meditative Bilder Verwendung. 
Spielszenen und Dialoge tragen zu einem leben-
digen Gottesdienst bei. Bei aller Vielfalt aber ist 
es dem Team auch wichtig, eine wiedererkenn-
bare Struktur beizubehalten, die allen Teilneh-
menden das Mitfeiern erleichtert. So sind einige 
Elemente - wie etwa das gesungene Vater Unser 
- fast immer dabei, dagegen entfallen zum Bei-
spiel der Introitus oder das Kyrie, denn die Atem-
pause ist ja ein "etwas anderer" Gottesdienst. 

Die Atempause ist in der langen Zeit ihres Beste-
hens sicherlich vielen Menschen über die       
Kirchengemeinde hinaus zu einer spirituellen 
Heimat geworden. Auch darum freuen wir uns 
auf das Jubiläum am 26. Oktober, das von den 
früheren Teammitgliedern Martin Weinreich und    
Jürgen Schödel mitgestaltet werden wird. 
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Zahlreiche Christen aus Wunsiedel und Tsche-
chien versammelten sich am Ostermontag 
nachmittags oberhalb der Markus-Zahn-Allee 
zur „Einweihung“ des Ökumenischen Meditati-
onsweges Wunsiedel. Am Anfang und Ende des 
Weges steht eine Stele mit einer Übersicht über 
die sieben „Ich-bin-Worte“ Jesu aus dem      
Johannesevangelium, die dann auf Querriegeln 
zu begehen sind – jeweils in deutscher und 
tschechischer Sprache. Den Gottesdienst ge-
stalteten die Geistlichen Hans-Christian Neiber, 
Günter Vogl sowie Radek Matuška von den 
Böhmischen Brüdern aus Ostrov, zudem mehre-
re Lektorinnen und Lektoren. Zu Beginn und am 
Ende erklangen Choräle des Evangelischen Po-
saunenchors Wunsiedel, der auch die Gemein-
delieder begleitete. An den 7 Stationen wurden 
die Texte zu den Ich-bin-Worten vorgetragen 
(auf deutsch und tschechisch) und der Kinder- 
und Jugendchor Wunsiedel sang ein eigens 
komponiertes Lied – der Kehrvers für die Ge-
meinde entwickelte sich schnell zu einem Ohr-
wurm.  

 

 

 

 

 

 

 

Nach den Fürbitten und dem Segen sowie dem 
Dank an die beteiligten Firmen, Zuschussgeber 
und Mitfeiernden würdigten 2. Bürgermeister 
Manfred Söllner und Hubert Steinberger von der 
Pflegegemeinschaft Josefskapelle in ihren         
Grußworten die bemerkenswerte Initiative.      
Bei Getränken und kleinen Snacks entwickelten 
sich lebhafte Gespräche über den gelungenen 
Weg, der hoffentlich von vielen Menschen noch 
entdeckt und beschritten wird. 

(www.meditationsweg-wunsiedel.de). 

Günter Vogl 

Einweihung des Ökumenischen Meditationsweges in Wunsiedel 

Foto: Dr. Ulrike Engel 

Gottesdienst auf der Kösseine 

Am 3. August um 11 Uhr übernimmt unsere 
Kirchengemeinde den Gottesdienst auf der 
Kösseine (am Kreuz unterhalb des Gipfels).  

Leider ist seit ein paar Jahren kein Fahrdienst 
mehr möglich, aber einige Autos werden fah-
ren und da ist sicherlich Platz, jemanden mit-
zunehmen. Bitte geben Sie einfach im Pfarramt 
Bescheid, nach Möglichkeit zehn Tage vorher, 
wenn Sie mitgenommen werden möchten. 

Musikalisch wird der Gottesdienst vom         
Posaunenchor Wunsiedel mitgestaltet.  

An dieser Stelle einen herzlichen Dank an den 
Posaunenchor, der von Mai bis Juli fast an   
jedem Wochenende im Einsatz ist! 
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Orgelmusik zur Marktzeit               

jeweils samstags um 11.00 Uhr             

in der Stadtkirche St. Veit Wunsiedel 

Juli 

Samstag, 05.07.  KMD Georg Stanek  

                        (Hof) 

Samstag,12.07. KMD Constanze 

                           Schweizer-Elser (Selb) 

Samstag, 19.07. Thomas Flechsig 

Samstag, 26.07. KMD Peter Stenglein 

                           (Coburg) 

Gospelchorkonzerte in Wunsiedel und 

Fürth am 10. und 11. Mai 

Der Gospelchor Reaching Heaven aus Nürnberg hat 

zusammen mit dem Gospelchor Wunsiedel jeweils 

ein Konzert in St. Veit Wunsiedel und der Kirche     

St. Michael Fürth gegeben.  

Beide Konzerte waren sehr gut besucht. Nach jeweils 

einem Block, in dem sich jeder Chor mit eigenen Bei-

trägen präsentierte, bildeten beide Chöre dann einen 

Großchor, u. a. wurden Teile aus der Gospelmesse 

„Glory to God“ von Friedemann Wutzler aufgeführt. 

Die beiden Gospelchöre in St. Veit               

Gospelchor Wunsiedel vor der Kirche St. Michael in Fürth  

50jähriges Jubiläum 

Beim Konzert des Posaunenchores am 31. März wur-

de Karl Rost zum 50jährigen Bläserjubiläum geehrt.  

Juni 

Samstag, 07.06. KMD Reinhold Schelter 

Samstag, 14.06.  KMD Elisabeth Göbel   

                           (Bad Tölz) 

Samstag, 21.06. Sebastian Greim 

Samstag, 28.06.   KMD Michael Lippert  

                           (Bayreuth)  

 

                   Serenade 

Mittwoch, 16. Juli  

um 19 Uhr 

Jean-Paul-Platz  

vor der Stadtkirche 

Serenade mit dem Spatzen-,  

Kinder– und Jugendchor,  

dem Posaunenchor und Chor der Kantorei 

Foto: K. Neuper-Schenkl 
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Herzliche Einladung zum „NaKa“ am            
Donnerstag, den 17. Juli 2025 ab 14.30 Uhr 

im Gemeindehaus Wunsiedel mit Pfarrerin Katja 
Schütz aus Thiersheim. 

Das Thema lautet: „Wie Bilder unseren christli-
chen Glauben prägen“. 

Der Termin im Juni muss leider aus terminlichen 
Gründen entfallen.  

Bitte geben Sie im Pfarramt Bescheid, wenn    
Sie einen Fahrdienst benötigen, Tel. 6181. 

Das Evangelische Bildungs- und  

Tagungszentrum Alexandersbad  

Von Ansbach nach Assisi –                        

Persönliche Erfahrungen auf einer langen 

Wanderung - Seniorensternfahrt 

Referentin: Sigrid Strobel 
Donnerstag, 03. Juli, 13.00 bis 17.00 Uhr 

Aufblühen mit der Stimme –                     

Stimme trifft Yoga 

Leitung: Johanna Sander und Tina Wellenhöfer 
Freitag, 04. Juli, 18.00 Uhr bis Sonntag, 06. Juli, 
13.00 Uhr 

Wild und frei - Naturfotoworkshop 

Leitung: Dr. Ferry Böhme 
Freitag, 11. Juli, 14.00 Uhr bis Sonntag, 13. Juli, 
13.00 Uhr 

Im Kreis verbunden und frei! –                 

Tanzabend für Frauen  

Leitung: Dunja Höpflinger und Veronika Kraus 
Mittwoch, 16. Juli, 19.30 Uhr 

Meditatives Bogenschießen 

Leitung: Dr. Haringke Fugmann 
Freitag, 25. Juli, 14.00 Uhr bis Samstag, 26. Juli, 
17.00 Uhr 

West Side Story – Musical von Leonard      

Bernstein 

Theaterworkshop in Zusammenarbeit            

mit den Luisenburg Festspielen 

Leitung: Andreas Beneker 
Samstag, 26. Juli, 10.00 Uhr, bis Sonntag,        
27. Juli, 13.00 Uhr 

Mehr als nur Geschichten … 

Literatur- und Schreibseminar mit Bestseller-
Autor Peter Probst  
Donnerstag, 31. Juli, 12.00 Uhr bis Sonntag,       
03. August, 13.00 Uhr 

Lebensfreude durch Tanz –                      

Brasilianische  Tänze mit William Valle 

Leitung: Dunja Höpflinger 
Freitag, 08. August, 18.00 Uhr bis Sonntag,      
10. August, 13.00 Uhr 

Informationen, Anfragen, 
Anmeldungen unter       
Tel. 09232/9939-0 

 

Hagelgottesdienst 

Der Abendgottesdienst am Mittwoch, 23. Juli 

um 19.00 Uhr in der Spitalkirche wird als   
Hagelgottesdienst gestaltet. Bedingt durch den        
Klimawandel treten auch in unseren Breiten 
Phänomene wie Starkregen sowie Hitze- und 
Dürreperioden immer häufiger auf. Gerade in 
unserer hochtechnisierten Zivilisation machen 
solche Ereignisse die Abhängigkeit des       
Menschen von guten Wetterbedingungen    
wieder sehr schmerzhaft bewusst.  

In früheren Zeiten war das Wissen darum eine 
Selbstverständlichkeit. Nicht umsonst gehört 
für Martin Luther in seiner Auslegung der    
Brotbitte des Vaterunser  
neben einer guten     
Regierung, Frieden und 
Gesundheit auch gut 
Wetter zum täglichen 
Brot hinzu. 

Deshalb soll im Gottes-
dienst am 23. Juli die 
alte Tradition von      
Hage lgottesd iensten 
wieder aufgegriffen  
werden.  

Klaus Göpfert  
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                      Osterfeier in der Kinderkrippe Zwergerlbande  

Wir laufen zur Kirche und feiern eine kleine   
Osterandacht. Die dunkle und schwere Zeit ist 
vorbei, Jesus lebt und auch in der Natur wird es 
wieder grün. Die Kinder zünden die Osterkerze an 
und legen bunte Blumen in die Mitte. Wir singen 
das Lied: „Schön wird das Fest“.  

 

50 Jahre Partnerschaft mit Tansania 

Zurück in der Zwergerlbande lassen wir uns 
ein tolles Osterfrühstück schmecken, das die 
Eltern mitgebracht haben. Sogar der Oster-
hase ist vorbeigehoppelt und wir suchen im 
Garten nach unseren Osternestern.  

Die Frühlingszeit nutzen wir, um viel in den 
Garten zu gehen. Wir sammeln unsere gefun-
denen „Schätze“ in einer Frühlingsschatzkiste 
und endlich entdecken wir auch unsere 
Schnecke Molly wieder, die wir letzten Herbst 
so oft beobachtet haben. In unser Hochbeet 
pflanzen wir Tomaten, Kürbis und Salat und 
hoffen auf eine reiche Ernte. 

  

Euer Zwergerlbande Team 

Am „Abend der Chöre“ am 17. Mai traf die 
Delegation aus Mwika die neue Bayreuther 
Regionalbischöfin Berthild Sachs. Mit auf 
dem Bild sind der Missionsbeauftragte des 
Dekanates Werner Frohmader und Dekanats-
missionspfarrer Jörg Mahler. 

Am Samstag, den 24. Mai 2025 feierte das Evan-
gelische Dekanat Wunsiedel das 50.jährige Jubilä-
um der Partnerschaft mit dem Biblisch-
Theologischen College in Mwika unterhalb des 
Kilimanjaro in Tansania. In der Hochschule Mwika 
werden PfarrerInnen, EvangelistInnen, Gemeinde-
arbeiterInnen und KirchenmusikerInnen ausgebil-
det. Anlässlich des Jubiläums kam vom 16. bis 25. 
Mai 2025 eine Delegation unter Leitung des     
Rektors Rev. Obed Akyoo aus Mwika nach Wunsie-
del.  

Der Festabend zur Feier des Jubiläums begann am 
24. Mai um 18.00 Uhr in der Stadt-
kirche Wunsiedel mit einer Musikalischen         
Andacht, die vom Gospelchor Wunsiedel, vom   
Posaunenchor Thiersheim und von Dekan Bauer 
mitgestaltet wurde.  

Daran schloß sich eine Begegnung mit Bewirtung 
und mit der Möglichkeit des persönlichen        
Austauschs mit den Gästen aus Tansania an.  

Dabei wurde auf die Partnerschaft zurückgeblickt 
und es wurden auch die Pläne für den Bau eines 
neuen Wohnheims für die weiblichen Studieren-
den vorgestellt, für das die Bibelschule um Unter-
stützung bittet.  

Die ca. 200 Studentinnen leben derzeit zu 
zwölft in kleinen Zimmern unter schlechten 
hygienischen Bedingungen. Dies soll sich mit 
dem Neubau ändern.  

Die Delegation besuchte während der Zeit vor 
Ort auch einige der  Gemeinden, und gestal-
tete so z. B. die Gottesdienste am 25. Mai 
2025 um 9.30 Uhr in Schönbrunn und in Wei-
ßenstadt und um 9.15 Uhr in Marktredwitz 
mit.  
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Bike & Pipes  

Sonntag, 29. Juni 2025 ab 13 Uhr 

Eine Radtour auf Steinwald- und Fichtelnaab-
Radweg inklusive drei Orgelführungen 

13.00 Uhr Start an/in der Neuen (katholischen) 

Kirche in Waldershof  

Vorstellung der Zeilhuber-Orgel durch Werner 
Stehbach von 1968. Generalsanierung, Neuintona-
tion und neuer Spieltisch im Jahr 2022             
(Fa. Jann) 

Ca. 13.30 Uhr Weiterfahrt auf dem Steinwald-

Radweg und Fichtelnaab-Radweg nach Erben-

dorf (25 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 1.20 Std.) 

Ankunft an der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 

in Erbendorf ca. 15.00 Uhr 

Vorstellung der Orgelanlage mit 
ca. 80 (!) Registern durch Holger 
Popp. Das Werk vereint die Baden 
Badener Konzertsaal-Orgel von 
1916 (Firma Voit) mit der vor-
handenen Orgelteilen 

Ca. 15.45 Uhr Einkehr Café Kohr in Erbendorf 

Ca. 16.30 Uhr Weiterfahrt auf dem Fichtelnaab-

Radweg nach Brand/Opf. 

(23 Kilometer, Fahrzeit ca. 1 Stunde, 15 Minuten) 

Ca. 18.00 Uhr Orgelführung in der Kirche in 

Brand - Geburtsort von Max Reger (1873-1916) 

Max-Reger-Gedächtnisorgel. Neubau durch die 
Firma Weimbs (2015) . 

Ca. 18.30 Uhr optional Abendeinkehr im 

„Schlachthaus“ in Brand (italienisch) 

Wer wieder zum Startpunkt nach Waldershof 
möchte/muss: entweder über Schurbach mit dem 
Rad zurück (15 Kilometer, Fahrtzeit eine knappe 
Stunde); ggf. bieten wir aber auch Transfer an.  

Kosten: 5,- Euro p.P. / Kosten für Einkehr sind 
selbst zu tragen. 

Anmeldung: Dekanatskantor Reinhold Schelter, Tel. 
0151/26025797 oder reinhold.schelter@elkb.de 
oder Wolfgang Stöhr, 
Tel. 0151/28951631  
oder 
w_stoehr@web.de  

Tauffest am 20. Juli um 11.15 Uhr  

Mit dem Tauffest am Katharinenberg wollen 
wir als Kirchengemeinde die richtige Gelegen-
heit schaffen, um unkompliziert und unge-
zwungen Kinder, aber auch gerne Jugendliche 
und Erwachsene, sich taufen zu lassen. In der 
Gemeinschaft von Groß und Klein, mit Musik, 
im Rahmen der Sonntagsinsel – unserem   
MITMACHGOTTESDIENST für die ganze Familie.  

Eine Anmeldung ist bis zum 6. Juli möglich. 
Verantwortlich: Gemeindejugendreferentin 
Stefanie Hopp. (stefanie.hopp@elkb.de oder 
01517 2542888)  

 

 

 

 

 

 

 

Gute Gründe für die Taufe:  

Mit der Taufe feiern wir Gottes großes „Ja“ zu 
uns, das unser Leben lang hält, egal wie unser 
Leben aussieht. Die Taufe ist erfahrbares     
Zeichen für Gottes unbegrenzte und grenzen-
lose Liebe zu uns Menschen.  

Gott selbst gibt seine Zusage, uns zu begleiten 
und beizustehen. Darum sind alle Getauften 
Teil der großen Gemeinschaft von Gottes    
geliebten Kindern. Mit den Paten stehen     
Begleiter für das Leben an der Seite der Kinder.  

Niemand muss alleine durchs Leben gehen.  

Gottes Wort und die christliche Gemeinschaft 
geben Orientierung für das Leben. Der 
Taufspruch ist Zeichen für diese Orientierung 
und Begleitung. 

Auf der Suche nach einem Taufspruch? 
taufspruch.de. 

 

  

mailto:reinhold.schelter@elkb.de
mailto:w_stoehr@web.de
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Berggottesdienste im Fichtelgebirge und im Steinwald 2025 

Der Herr behütet dich; der Herr ist dein Schatten über deiner rechten Hand, dass dich des Tages die   

Sonne nicht steche noch der Mond des Nachts. Psalm 121, 5+6                                            

Die Kirchengemeinden im Fichtelgebirge und 
Steinwald laden Einheimische wie Urlaubsgäste 
herzlich ein, Berggottesdienste mitzufeiern.  

Wer die Gottesdienste mitfeiert, wer in ihre Lieder 
einstimmt, wird herausgerissen aus Trauer und 
Alltag. Und wird hineingenommen in Gottes 
Schöpfung, in den Klang der Bläser, in Worte und 
Gebete. Wir sind geborgen in einem Ritual, in dem 
Gott mit uns, und wir mit Gott sprechen. 

Im behutsamen Behüten begleitet uns Gott,       
oft unmerklich, und dennoch gegenwärtig. 

Wir laden Sie herzlich ein, diese Erfahrung in   
einem Gottesdienst zu machen, und wünschen 
Ihnen darüber hinaus, „… dass dich des Tages die 
Sonne nicht steche noch der Mond des Nachts.“ 

Mehr Infos unter: www.berggottesdienste.de. 

Angegeben sind jeweils die verantwortlichen   
Kirchengemeinden. 

 

Hier die Termine unserer Gipfelgottesdienste: 

Sonntag, 29.06., 10.00 Uhr, Ruine Weißenstein, 
Waldershof/Mitterteich 

Sonntag, 06.07., 10.00 Uhr, Epprechtstein,          
Kirchenlamitz 

Sonntag, 20.07., 10.30 Uhr, Kornberg,                
Schönwald/Marktleuthen 

Sonntag, 20.07., 10.00 Uhr, Hirschhorn,            
Goldkronach/Bischofsgrün/Warmensteinach 

Sonntag, 27.07., 10.00 Uhr, Waldstein,                   
Zell/Sparneck 

Sonntag, 03.08., 11.00 Uhr, Kösseine, Wunsiedel 

Sonntag, 10.08., 11.00 Uhr, Nußhardt, Gefrees 

Sonntag, 17.08., 11.00 Uhr, Platte, Schönbrunn 

Sonntag, 24.08., 10.00 Uhr, Zipfeltannenfelsen, 
Erbendorf 

Sonntag, 07.09., 10.00 Uhr, Rudolfstein;             
Weißenstadt 

Freitag, 03.10., 11.00 Uhr, Ochsenkopf,                  
Bischofsgrün 
 

Friedensgebete in der Stadtkirche 

Nach wie vor beten wir um Frieden an jedem       

Wochentag zum Friedensläuten um 12.00 Uhr in der 

Stadtkirche. Unsere Bitte meint alle Menschen.    

Gott möge Frieden schaffen und bewahren.        

Auch durch uns! 

Herzliche Einladung zum                               

Ökumenischen Gottesdienst              

am Wiesenfest 2025 

Sonntag, 6. Juli 2025  

um 11.30 Uhr im Festzelt 

mit den Pfarrern Günter Vogl                              

und Hans-Christian Neiber 

Gießandachten 

Ab Juni finden an jedem Sonntag im Sommer  

um 18.00 Uhr wieder kurze Andachten in der 

Friedhofskirche statt.  

Wenn Sie also zum Gießen am Friedhof sind oder 

ein Grab besuchen, schauen Sie doch herein. 

Länger als 10 Minuten wird die Andacht nicht 

dauern - und ein bisschen Wasser brauchen auch 

unsere Seelen.  

Herzliche Einladung dazu! 



 

Bänke in der Stadtkirche 

Das Kirchgeld des Jahres 2024 war für das Neu-
streichen der Bänke in der Stadtkirche bestimmt. 
Nach Pfingsten wird eine erste Bank einmal unter 
der Woche vor Ort abgeschliffen und neu gestri-
chen werden, damit wir den Aufwand gut ab-
schätzen können und auch der Denkmalbehörde 
darstellen können, wie sich das Ergebnis gestal-
tet. Freilich wird dann eine Einhausung der Bank 
die Orgel vor dem Staub schützen. 

In einem der nächsten Kirchenboten werden wir 
Sie über die dann abschätzbaren Gesamtkosten 
informieren. Gerne nehmen wir dann auch weite-
re Spenden für die Maßnahme entgegen, wir   
vermuten schon jetzt, dass der Ertrag des Kirch-
gelds 2024 nicht ausreichen wird, alle Bänke im        
Kirchenschiff neu zu streichen.  
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Neue Kirchenpflegerin 

Mit dem Mai hat Irmgard Schörner das Amt der      
Kirchenpflegerin an Ingeburg Flechsig überge-
ben.  

Wir danken Frau Schörner herzlich für ihren en-
gagierten und kompetenten Einsatz als Kirchen-
pflegerin. Vor ca. sieben Jah-
ren hatte sie das Amt von 
Hermann Meyer übernommen. Aufgaben der 
Kirchenpflegerin sind    z. B. die Mitgestaltung 
bei der Erstellung des Haushaltsplans und der 
Jahresrechnung, die Kontrolle der Kassen und 
Konten, der Gaben-kasse, aller Einnahmen und 
Ausgaben.  

Wir danken Frau Flechsig, die ja auch seit De-
zember im Kirchenvorstand mitarbeitet, für die 
Bereitschaft, diese ehrenamtliche Aufgabe zu 
übernehmen und freuen uns auf gute, gesegnete 
Zusammenarbeit. 

Informationen aus der Kirchengemeinde 

Foto: Privat 

Foto: Privat 

Bänke auf dem Friedhof 

Gerne würden wir auf unserem Friedhof weitere 
Bänke aufstellen, insbesondere um das neuge-
pflanzte Bäumchen inmitten des „alten“ Urnen-
friedhofs zur Dr.-Schmidt-Straße im Westen des 
Friedhofs hin.  

Allerdings sind wir dazu auf Spenden angewie-
sen. Bitte nehmen Sie mit Dekan Bauer Kontakt 
auf, wenn Sie sich vorstellen könnten, eine Bank 
zu spenden (das können ja auch z. B. Vereine 
tun). Ein kleines Schild mit dem Namen der 
Spender bringen wir gerne auf der Bank an.  

Auf einer Bank kann man durchschnaufen, Ruhe 
finden, sich auch zum Gespräch zusammen-
setzen – oder einfach den seit zwei Jahren im-
mer besser gepflegten Friedhof betrachten und 
den Ausblick in die Ferne genießen. 

Wir sammeln gebrauchte Mobiltelefone  

In unserem Büchertauschregal im Gemeinde-
haus finden Sie nun auch eine Sammelbox für 
alte Handys. Viele gebrauchte Mobiltelefone lie-
gen ungenutzt in Schubladen. Diese enthalten 
wertvolle Rohstoffe wie Silber, Kupfer und Gold. 
Wir sammeln alte Handys damit diese Rohstoffe 
wieder genutzt werden. Viele Informationen  
dazu: www.handyaktion-bayern.de. 

Einladungen zur Jubelkonfirmation 

Leider kam es bei den Einladungen zu den     
Jubelkonfirmationen immer wieder dazu, dass 
die Briefe die Angeschriebenen nicht erreichten. 
Wir wurden mehrfach darauf angesprochen und 
unser Pfarramt hat bei jedem Einzelfall nachge-
prüft, ob eine Einladung verschickt wurde.  

Tatsächlich wurden die Einladungen wirklich 
verschickt – und scheinen in der Post verloren-
gegangen zu sein.  

Das tut uns leid. Daher werden wir die Termine 
der Jubelkonfirmationen auch weiterhin, wie 
schon bisher, schon in den Kirchenboten zu    
Anfang des Jahres veröffentlichen und bitten 
Sie, die Termine zur Sicherheit immer auch  
weiterzugeben, so Sie Kontakte zu Mitkonfir-
mandinnen und Mitkonfirmanden haben.  

Der persönliche Kontakt ist noch immer die   
sicherste Weise, miteinander zu kommunizieren.  

Vielen Dank. 

http://www.handyaktion-bayern.de


 

Kirchgeld-Erinnerung 

Vielen Dank sagen wir allen, die schon ihr 
Kirchgeld für das Jahr 2025 überwiesen haben. 

Das Kirchgeld ist für neue Fenster an unserem 
Gemeindehaus bestimmt. Wir hatten Sie mit 
einer neuen Form des Kirchgeldbriefs infor-
miert, zu dem wir gerne auch Rückmeldung er-
halten. 

Wenn Sie diesen Brief nicht mehr finden, über-
weisen Sie das Kirchgeld bitte einfach auf das 
Konto der KGM Wunsiedel, IBAN: DE46 7805 
0000 0620 0097 95.     

Vergelt’s Gott! 

 

Gießandacht – was ist das? 

Eine ungefähr siebenminütige Andacht in der 
Friedhofskirche an den Sonntagabenden im 
Sommer um 18.00 Uhr. Wir hören gemeinsam 
ein biblisches Wort und einen dazu passenden 
Text, denken darüber nach, wenden uns im Ge-
bet an Gott und singen „Meine Hoffnung und 
meine Freude“. Eine Erfrischung für Leib, Geist 
und Seele! 
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Abend der Chöre am 17. Mai 

Zum Schlusschoral "Lobe den Herren" versam-
melten sich alle neun Chöre, die zum "Abend 
der Chöre" gekommen waren, zu einem gewal-
tigen Lob Gottes, in das auch der Posaunen-
chor einstimmte. 

Der "Abend der Chöre" war ein wunderbarer 
Abend voll Musik und Klang.  

Frau Schelter-Baudach wurde von Regional-
bischöfin Berthild Sachs der Titel der Kirchen-
musikdirektorin verliehen, KR Wolfgang Böhm 
eröffnete die bayernweite Aktion „Kirchen-
musik entdecken", wir durften auch die Dele-
gation aus Mwika begrüßen. 

Herzlichen Dank an alle Beteiligten! 

 

Ein & Alles 

Gebrauchtes FAIR kaufen 

Petra Nowak 

Theresienstraße in 595632 Wunsiedel 

Telefon: +49 175 4006082 

E-Mail: einundalles.wunsiedel@elkb.de 

Öffnungszeiten: 

Montag: 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

Donnerstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Samstag: 10.00 bis 14.00 Uhr 

Singt dem Herrn ein neues Lied,                        
denn er tut Wunder. 

Psalm 98,1 

©: Dr. Jürgen Henkel (Frankenpost)  
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15. Juni, Trinitatis 

Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die 

Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen. | 2. Kor 13,13  

08.30 Uhr Friedhofskirche (Neiber) 

10.00 Uhr Stadtkirche (Neiber) 

10.15 Uhr Holenbrunn (Bauer) 

18.00 Uhr Friedhofskirche  

                Gießandacht              

Kollekte WUN: Diakonisches Werk Bayern II 

 

22. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis 

Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet,                          

der verachtet mich. | Lk 10,16a  

09.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche (Steckel) 

10.45 Uhr Jean-Paul-Platz/Stadtkirche (Neiber & Team) 

                Atempause zum Brunnenfest mit der Band  

                „Hick´s Tradi Mix“ 

                gleichzeitig Kindergottesdienst 

18.00 Uhr Friedhofskirche  

                Gießandacht              

Kollekte WUN: Jugendarbeit  

 

25. Juni, Mittwoch 

19.00 Uhr Katharinenberg (Neiber) 

                Wochengottesdienst 

 

27. Juni, Freitag 

17.00 Uhr Stadtkirche (S. Hopp) 

                Betthupferlgottesdienst 

 

28. Juni, Samstag 

18.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

                Silberne Konfirmation mit Abendmahl  

                und dem Gospelchor 

29. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis 

Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid;                

ich will euch erquicken. | Mt 11,28  

08.30 Uhr Friedhofskirche (Neiber) 

10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 

10.00 Uhr Sichersreuth (H. G. Dalferth) 

                Gottesdienst im Grünen mit dem Posaunenchor    

 

Der Kirchenbote Wunsiedel & Bad Alexandersbad 

 

01. Juni, Exaudi    

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde,                    

so will ich alle zu mir ziehen. | Joh 12,32     

08.30 Uhr Friedhofskirche (Bauer) 

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 

                Jubelkonfirmation (Silber/Gold/Platin/ 

                Diamant) mit Abendmahl und dem  

                Männerchor aus Hof 

18.00 Uhr Friedhofskirche  

                Gießandacht             

Kollekte WUN: Diasporawerke 

 

04. Juni, Mittwoch 

19.00 Uhr Katharinenberg (Neiber/Fuchs) 

                Ökum. Gottesdienst mit Chor  

 

08. Juni, Pfingstsonntag 

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 

geschehen, spricht der HERR Zebaoth. | Sach 4,6b   

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

                mit Abendmahl und dem Posaunenchor                  

10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 

                mit Abendmahl 

18.00 Uhr Friedhofskirche  

                Gießandacht 

Kollekte WUN: Ökum. Arbeit in Bayern 

 

09. Juni, Pfingstmontag 

09.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche (H. G. Dalferth) 

                Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation und  

                Kirchweih mit Abendmahl und dem  

                Posaunenchor  

                ab 14.00 Uhr Gemeindefest/Gemeindehaus 

10.00 Uhr Katharinenberg (Bauer) 

Kollekte WUN: Zwergerlbande 

 

                 

 

JUNI 2025 

https://www.die-bibel.de/bibel/LU17/LUK.10.16-LUK.10.16
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JUNI 2025 / JULI 2025  

29. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis   

11.15 Uhr Stadtkirche (S. Hopp & Team)   

                Sonntagsinsel mit MAXI-Kita                 

18.00 Uhr Friedhofskirche 

                Gießandacht   

Kollekte WUN: Lutherischer Weltbund            

 

6. Juli, 3. Sonntag nach Trinitatis  

Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, 

was verloren ist. | Lk 19,10   

08.30 Uhr Friedhofskirche (Bauer) 

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

11.30 Uhr Festplatz Wunsiedel (Neiber/Vogl) 

                Ökum. Zeltgottesdienst zum Wiesenfest 

18.00 Uhr Friedhofskirche 

                Gießandacht                   

Kollekte WUN: Ortskirchliche Aufgaben 

 

9. Juli, Mittwoch  

19.00 Uhr Katharinenberg (Bauer) 

                Wochengottesdienst  

 

13. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis 

Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi     

erfüllen. | Gal 6,2  

08.30 Uhr Friedhofskirche (Neiber) 

10.00 Uhr Kleinwendern/Archedorf (H. G. Dalferth)  

                Gottesdienst im Grünen 

                Einführung der neuen Konfis mit dem  

                Posaunenchor 

10.00 Uhr Stadtkirche (S. Hopp) 

                Einführung der neuen Konfis 

10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 

                Einführung der neuen Konfis 

18.00 Uhr Friedhofskirche  

                Gießandacht                   

Kollekte WUN: Konfirmandenarbeit  

 

18. Juli, Freitag 

17.00 Uhr Stadtkirche (S. Hopp) 

                Betthupferlgottesdienst 

 

18. Juli, Freitag 

19.00 Uhr Holenbrunn (Bauer & Team) 

                Schlagergottesdienst 

 

20. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis  

Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 

euch: Gottes Gabe ist es. | Eph 2,8  

08.30 Uhr Friedhofskirche (Bauer) 

11.15 Uhr Katharinenberg (S. Hopp & Team) 

                Sonntagsinsel mit dem Kinderchor 

                Tauffest mit Tauferinnerung  

18.00 Uhr Friedhofskirche  

                Gießandacht   

Kollekte WUN: Aktion 1 + 1 mit Arbeitslosen teilen  

 

23. Juli, Mittwoch 

19.00 Uhr Spitalkirche (Göpfert) 

                Wochengottesdienst/Hagelgottesdienst 

 

 

27. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis 

So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich 

gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich     

erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!      

| Jes 43,1  

08.30 Uhr Friedhofskirche (Ph. Hopp) 

09.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche (H. G. Dalferth)  

                gleichzeitig Kindergottesdienst 

10.45 Uhr Fichtelgebirgsmuseum (Neiber & Team) 

                Atempause mit dem Posaunenchor 

18.00 Uhr Friedhofskirche  

                Gießandacht       

Kollekte WUN: Kirche in Mecklenburg              

Der Kirchenbote Wunsiedel & Bad Alexandersbad 

https://www.die-bibel.de/bibel/LU17/GAL.6.2-GAL.6.2
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Zum Projektabschluss Ende 2026 wird in ei-
nem Lokal der Stadt eine Praxiserprobung un-
ter Anleitung der Alzheimer Gesellschaft 
stattfinden, um das Gelernte praktisch anzu-
wenden. Hierbei wird veranschaulicht, wie 
Teilhabe gelingen kann. 

Die Stadt Wunsiedel mit dem Team vom 
Mehrgenerationenhaus hofft, dass mit diesem 
Projekt Ihr Interesse zur Mitwirkung geweckt 
ist.  

Interessierte Dienstleister, Familien und enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger bitten wir, sich 
a n  d a s  M e h r g e n e r a t i o n e n h a u s 
(mgh@wunsiedel.de) (09232/602 151) zu 
wenden. Für weitere Informationen stehen wir 
selbstverständlich ebenso zur Verfügung.   

Über zahlreiche Rückmeldungen zur Beteili-
gung an diesem wichtigen und chancenrei-
chen Projekt freuen wir uns. 

Der Kirchenbote Wunsiedel  

 

„LebensRaum“ in Wunsiedel und Umge-

bung gemeinsam demenzsensibel gestalten!  

Dank einer Förderung aus den Mitteln des Bayer-
ischen Demenzfonds startet die Stadt Wunsiedel mit 
dem Mehrgenerationenhaus im Mai 2025 das     
Projekt: „LebensRaum demenzsensibel gestalten“ 

Auf eine enge Kooperation mit den relevanten Fach-
stellen, die im Landkreis Wunsiedel rund um das 
Thema Demenz aktiv sind, sowie auf die Kooperation 
mit der Alzheimergesellschaft/Regionalgruppe Hof/
Wunsiedel e.V. legen wir hierbei sehr viel Wert denn:  

 Menschen mit Demenz gehören in die Mitte     

der Gesellschaft!   

Das Projektkonzept zielt darauf ab, die Stadt     
Wunsiedel demenzfreundlicher zu gestalten. 

Durch die Schaffung eines demenzsensiblen Umfelds 
in unserer Stadt soll für Familien mit an Demenz 
erkrankten Angehörigen eine aktive Teilhabe am ge-
sellschaftlichen und öffentlichen Leben erleichtert 
werden.  

Damit dies gelingt, wollen wir alle Interessierten, die 
Akteure der Familien mit an Demenz erkrankten 
Menschen, deren An- und Zugehörige inhaltlich ein-
binden und mit den Dienstleistern und der Gastro-
nomie in der Stadt ins Gespräch kommen. Weiterhin 
bieten wir passende Demenzpartnerschulungen an. 
Zudem planen wir Info-Veranstaltungen in einigen 
Schulen.  

Geplante Gesprächsgruppen für Angehörige 

von Menschen mit Demenz in Wunsiedel 

Wer einen Angehörigen mit Demenz pflegt und be-
gleitet, steht täglich vielen Herausforderungen ge-
genüber. Dabei kann der Austausch mit anderen 
Menschen, die sich in einer ähnlichen Situation be-
finden, hilfreich und entlastend sein. 

Hier hat man die Möglichkeit zum Gespräch über die 
ganz individuelle Lebenssituation. Jeder Teilnehmer 
verfügt in seinem Pflege- und Betreuungsalltag über 
viele Ressourcen und Erfahrungen, so ergibt sich die 
Möglichkeit, Impulse weiter zu geben oder durch an-
dere wertvolle Anregungen zu erhalten. 

Die Gruppe bietet einen geschützten Rahmen, um 
auch über schwierig wahrgenommene Situationen 
und Belastungsempfinden zu sprechen.  

Neue soziale Kontakte können entstehen und       
es bietet sich die Möglichkeit, gemeinsam eine 
angenehme und stärkende Zeit zu verbringen. 

Die Treffen beinhalten auch immer einen fachli-
chen Informationsteil, dabei wird auf die indivi-
duellen Wünsche der Teilnehmer eingegangen. 
Es gibt immer auch genügend Zeit für Gesellig-
keit und den individuellen Austausch.  

Die Gruppe ist als langfristiges Angebot geplant 
und soll einmal monatlich stattfinden. 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich    
einfach unverbindlich bei: 

Fachstelle für pflegende Angehörige 
Margit Schubert 
Telefon: 09287/ 994043  
Mobil: 0176/ 199 42 611 
Mail: angehoerigenberatung@diakonie-wun.de 

mailto:mgh@wunsiedel.de
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Bunter 

MITMACHGOTTESDIENST  
für die ganze Familie 

Sonntag, 29. Juni  2025 

um 11.15 Uhr                                     

in der Stadtkirche St. Veit   
Anschließend gemeinsames Mitbring-

Picknick auf dem Jean-Paul-Platz 

Konfibaumpflanzaktion  

Es ist mittlerweile eine liebgewonnene Tradition 
geworden, dass die Konfis der jeweiligen Jahrgänge 
aus Holenbrunn mit dem OGV-Holenbrunn einen 
Obstbaum pflanzen. Auf der am Brückenradweg 
gelegenen Streuobstwiese wurde heuer ein Kirsch-
baum gepflanzt. Das Areal umfasst aktuell 6 ver-
schiedene Obstbäume.  

Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden des 
Obst- und Gartenbauvereins Holenbrunn, Thomas 
Pöhlmann und Pfarrer Klaus Göpfert, hielt Rel.-Päd. 
Stefanie Hopp eine kurze Andacht. Erster Bürger-
meister Nicolas Lahovnik und Dr. Christina Schri-
cker (Kreisberatung für Gartenkultur und Landes-
pflege) richteten Glückwünsche und Grußworte an 
die Konfirmierten.  

Im Anschluss pflanzten mit fachlicher Unterstüt-
zung durch Mitglieder des Obst– und Gartenbau-
vereins Holenbrunn zwei Konfis stellvertretend für 
alle Mitkonfirmierten den Obstbaum.  
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Ostern 

Am frühen Ostermorgen haben wir eine besinnli-
che Osternacht gefeiert. Draußen, vor der Kirche, 
am Osterfeuer haben wir begonnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschließend gab es ein leckeres Osterfrühstück 
in unserem Gemeindehaus. 
 

Ostermontag 

Am Ostermontag feierten wir den Familiengot-
tesdienst. Das Thema war „Ostern International“. 
Österliche Eindrücke und Bräuche aus mehreren 
Ländern wurden dargestellt. Das Fest der Aufer-
stehung Jesu wird unterschiedlich gefeiert – die 
Botschaft vom Sieg des Lebens ist aber die     
gleiche.  

Der Gottesdienst wurde musikalisch von unserem 
Posaunenchor umrahmt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Gottesdienst durften die Kinder sich 
auf die Suche nach Osternestern machen, die im 
Pfarrgarten versteckt waren. Als Überraschung 
fanden sie eine brasilianische Delikatesse: Ein 
Osterei, gefüllt mit gezuckerten Erdnüssen.  
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Konfirmations-Festgottesdienst  

Zwei Konfirmandinnen: Linn Franke und Sofia 
Tretter sowie fünf Konfirmanden: Simon Jahreis, 
Louis Lill, Toni Marth, Finn Moczigemba und Luis 
Panzer, wurden am 4. Mai – Sonntag Mise-
ricordia Domini, auch Sonntag des Guten Hirten 
genannt, in unserer Heilig-Geist-Kirche in Bad 
Alexandersbad konfirmiert. 

 

Tauferinnerungsgottesdienst am        

Kantate-Sonntag 

Wir hatten das     Thema „Miriam singt und 
tanzt“. 

Wir haben zusammen musiziert und uns an un-
sere Taufe erinnert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Viele Taufkerzen leuchteten auf unserem Altar. 



 

VERSTORBENE  

  

 

 

BESONDERE  GEBURTSTAGE  

      JUN I  2025                 JUL I  2025  

Gruppen und Kreise  

Posaunenchor 

donnerstags, 19.30 Uhr  

im Evang. Gemeindehaus  

Bad Alexandersbad 

Kirchenchor 

mittwochs, 19.30 Uhr 

im Evang. Gemeindehaus  

Bad Alexandersbad 

(außer in den Ferien) 

Bastelkreis 

Die Termine werden mitgeteilt.  

Zwergerlclub 

pausiert 

Seniorennachmittag 

Donnerstag, 26. Juni 

Donnerstag, 17. Juli   

jeweils um 14.30 Uhr 

im Pavillon des Altenheimes  

St. Michael in Bad Alexandersbad 

Leitung: Biologin Heidi Sprügel 

und Pfrin. Heloisa Dalferth  

Gäste und Kurgäste sind herzlich 

willkommen!  

Bibelabend 

Dienstag, 17. Juni, 18.30 Uhr 

Dienstag, 15. Juli, 18.30 Uhr 

im Evang. Gemeindehaus  

Sehr interessante und tiefe Einblicke 

in Bibeltexte.  

Bringen Sie bitte Ihre Bibel mit. 

Leitung: Prädikant Burkhard Steckel  

 

Gottesdienst im  

St. Michaelsheim 

Freitag, 27. Juni, 10.00 Uhr 

Freitag, 25. Juli, 10.00 Uhr 

 

Kindergottesdienst 

Sonntag, 27. Juli, 09.30 Uhr 

im Evang. Gemeindehaus,                     

Bad Alexandersbad, Markgrafenstr. 7  

Euer Kindergottesdienst-Team 

 

www.badalexandersbad-

evangelisch.de 
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Bankverbindung für Spenden 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde           
Bad Alexandersbad 
Sparkasse Hochfranken 
IBAN: DE09 7805 0000 0620 3104 82 
BIC: BYLADEM1HOF 

 

OFFENE KIRCHE: 

Von Pfingsten bis zum Ernte-

dankfest ist unsere Kirche von 

9.00 Uhr bis 18.00 Uhr für ein 

stilles Gebet offen. 
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Der Kirchenbote Bad Alexandersbad / Wunsiedel  

 

Werbung in eigener Sache 

Wir freuen uns jederzeit über Bläserinnen und 
Bläser, die sich unserem Chor anschließen 
möchten. Vielleicht spielen Sie ja bereits ein 
Blasinstrument und haben Lust darauf, statt nur 
alleine zuhause, mal in einem Ensemble mitzu-
spielen. 
 
Interesse? Dann kommen Sie doch einfach mal 
ganz unverbindlich bei einer unserer Proben 
vorbei und spielen Sie die ersten Lieder mit uns! 
Wir proben jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus in der Mark-
grafenstraße 7 in Bad Alexandersbad. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 

Pfingstmontag: Festgottesdienst zur 

Jubelkonfirmation und Gemeindefest  

Im nächsten Kirchenboten werden alle Namen 
der Jubelkonfirmandinnen und -konfirmanden, 
die uns ihr Einverständnis geben, veröffentlicht 
sowie ein Artikel und Bilder. 
  
 

Jubelkonfirmation 2025  

Gemeindefest am 09.06.2025  

Anbei die Namen der Konfirmanden, die der 
Veröffentlichung zugestimmt haben: 
 
Silberne Konfirmation 
7. Mai 2000      Pfr. Matthes 
 
Goldene Konfirmation                                   

13. April 1975   Pfr. Geißlinger 
 
Diamantene Konfirmation                              

2. Mai 1965 Pfr. Gunsenheimer 
Erika Panzer 
 
Eiserne Konfirmation        
10. April 1960 Pfr. Gunsenheimer 
Heinrich Panzer 
 
Gnadene Konfirmation                                   

3. April 1955 Vikar Gelke  
 

 

 

 

 

Konfirmanden 2025 – 04.05.2025 

 Linn Franke 
 Simon Jahreis 
 Louis Lill 
 Toni Marth 
 Finn Moczigemba 
 Luis Panzer 
 Sophia Tretter 
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Der Kirchenbote Wunsiedel  

 

Nächste Veranstaltungen der Jugend  
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Der Kirchenbote Wunsiedel  

 

 

   

 

Konfirmation und Jubelkonfirmation 2025 

Foto: J. Holz Foto: S. Wesp 

Foto: S. Wesp Foto: S. Wesp 

Foto: S. Wesp Foto: S. Wesp 

Konfirmation am 13. April in Holenbrunn mit Pfr. Klaus 

Göpfert und Jugendreferentin Stefanie Hopp. 
Konfirmation am 27. April in Wunsiedel mit  

Jugendreferentin Stefanie Hopp. 

Diamantene Konfirmation am 4. Mai in Wunsiedel mit  

Pfr. Hans-Christian Neiber. 

Eiserne Konfirmation am 4. Mai in Wunsiedel mit  

Pfr. Hans-Christian Neiber. 

Gnaden Konfirmation am 4. Mai in Wunsiedel mit  

Pfr. Hans-Christian Neiber. 

Kronjuwelen Konfirmation am 4. Mai in Wunsiedel 

mit Pfr. Hans-Christian Neiber. 



 

Nach-Konfi-Ausflug nach Nürnberg  

Für alle Konfirmierten ging es am 5. Mai, nach 
der letzten Konfirmation, mit dem Zug nach 
Nürnberg.  

Neben Besuchen und 
Führungen im Bibel-
museum und in der     
Lorenzkirche gab es     
natürlich auch genügend 
Freizeit, um die Stadt zu 
erkunden und zu         
Shoppen.  
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Der Kirchenbote Wunsiedel & Bad Alexandersbad  

 

 

JETZT NEU: KONFI-BINGO  

Der neue Konfi-Kurs der Kirchen-
gemeinden Bad Alexandersbad, 
Bernstein, Holenbrunn und         
Wunsiedel beginnt mit einer  
Neuerung.  

Wundern Sie sich nicht, wenn plötzlich     
Jugendliche mit Stift und Zettel im Gottes-
dienst sitzen, dann sind es vermutlich       
Jugendliche aus unserem Konfi-Kurs.  

Ihre Aufgabe ist es, während der gemeinsa-
men Konfi-Zeit unterschiedliche Gottesdiens-
te zu besuchen. Während des Gottesdienstes 
haben die Konfis die Aufgabe, möglichst auf-
merksam dem Geschehen zu folgen, um so 
ein BINGO voll zu bekommen. Natürlich ohne 
laut „BINGO“ im Gottesdienst zu rufen. Doch 
eine Ausnahme gibt es:  

Der Einführungsgottesdienst der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden in Wunsiedel am 
13. Juli wird ein „BINGO-Gottesdienst“ sein. 
Alle sind eingeladen, zusammen mit den   
Konfis BINGO zu spielen und mit ihnen den 
Start in die Konfi-Zeit zu feiern.  



 

BESONDERE  GEBURTSTAGE  

    JUN I  2025          JUL I  2025  
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2. Samuel 14,14  

 

 

    

Sollten Sie eine Veröffent-
lichung Ihrer Daten nicht wollen, 

geben Sie bitte im Pfarramt      
Bescheid, Tel. 6181.                    

Es werden die Geburtstage       
75 Jahre, 80 Jahre und älter          

veröffentlicht.  

  

  

 

TAUFE  

 

 

VERSTORBENE  

 

 

 

 
 

 
 

 

 

Christus spricht: Ihr seid das Licht 
der Welt. So lasst euer Licht 

leuchten vor den Leuten, damit 
sie eure guten Werke sehen und 
euren Vater im Himmel preisen. 

Matthäus 5,14+16   

Ein jegliches hat seine Zeit     
und alles Vorhaben                 
unter dem Himmel                  
hat seine Stunde. 

Prediger 3, 1 



 

www.wunsiedel-evangelisch.de 
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Kantorei &  

Kirchenmusik Wunsiedel 
Kinderchor ab 6 Jahre: 

mittwochs, 16.00 - 17.00 Uhr 
 
Jugendchor ab 4. Klasse: 

montags, 17.00 - 18.30 Uhr 

Leitung: KMDin Ulrike Schelter-Baudach 

Spatzenchor 

Kinder von 3 - 6 Jahre 

freitags, 16.30 - 17.15 Uhr 

Leitung: KMDin Ulrike Schelter-Baudach                 

Evang. Gemeindehaus Wunsiedel,          

kleiner Saal  

Posaunenchor: 

dienstags, 19.45 – 21.15 Uhr 

Jungbläserausbildung nach               

Vereinbarung/Anfrage 

Gospelchor: 

mittwochs, 20.00 – 21.30 Uhr 

Chor der Kantorei: 

donnerstags, 19.30 – 21.00 Uhr  

Leitung: KMD Reinhold Schelter 

 

Krabbelgruppe 

donnerstags, 14.30 Uhr 

im Evang. Gemeindehaus Wunsiedel, 

kleiner Saal 
Bei Interesse können Sie sich gerne mit 

Frau Winterstein in Verbindung setzen 

unter der Handynummer: 0160 / 632827 

 

 

 

Reparaturtreff 

Mittwoch, 11. Juni 

Mittwoch, 25. Juni  

Mittwoch, 9. Juli 

Mittwoch, 23. Juli 

Mittwoch, 6. August 

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

im Evang. Gemeindehaus Wunsiedel  

Tel. 09232 / 6460  

(nur zu den Öffnungszeiten) 

 

Musikzwerge 

Kinder von 0 - 1 Jahre 

montags, 9.30 Uhr - 10.15 Uhr 

Kinder von 1 - 3 Jahre 

montags, 15.30 Uhr - 16.15 Uhr 

Kinder von 1 - 3 Jahre 

freitags, 15.30 Uhr - 16.15 Uhr 

im Evang. Gemeindehaus Wunsiedel  

Leitung: KMDin Ulrike Schelter-Baudach                   

Tel. 09232 / 600660 

 

Gottesdienst im     

Betreuten Wohnen 

An der Zollbrücke 

Mittwoch, 11. Juni, 14.30 Uhr 

Mittwoch, 9. Juli, 14.30 Uhr 

 

Gottesdienst im Senioren- und  

Pflegeheim St. Elisabeth 

Wunsiedel  

Dienstag, 24. Juni, 10.30 Uhr 

Dienstag, 22. Juli, 10.30 Uhr 

 

 

Gottesdienst im  

St. Michaelsheim 

Bad Alexandersbad 
Freitag, 27. Juni, 10.00 Uhr  

Freitag, 25. Juli, 10.00 Uhr 

 

Ein und Alles 

Montag, 13.30 bis 16.30 Uhr 

Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr 

Samstag, 10.00 bis 14.00 Uhr 

Theresienstraße 5 in Wunsiedel  

Tel. 0175 / 400 60 82  

 

Missions-Gebetskreis 

Treffen 1 x monatlich.  

Termine bitte erfragen bei  

Helga Pfliegensdörfer   

Tel. 09232 / 6572 

 

Landeskirchliche 

Gemeinschaft Wunsiedel 

Gemeinschaftsstunden 

Sonntag, 1. Juni, 17.00 Uhr 

Sonntag, 6. Juli, 17.00 Uhr 

im Evang. Gemeindehaus Wunsiedel 

Roland Sauerbrey 

 

Erlebnistanz 

Dienstag, 10. Juni, 16.00 Uhr 

Dienstag, 24. Juni, 16.00 Uhr 

Dienstag, 15. Juli, 16.00 Uhr 

Dienstag, 22. Juli, 16.00 Uhr 

Evang. Gemeindehaus Wunsiedel,    

großer Saal 

 

Schafkopfabend Holenbrunn 

Freitag, 13. Juni, 19.00 Uhr 

bis September Sommerpause 

Nebenraum der Martin-Luther-

Gedächtniskirche Holenbrunn 

 

Nachmittagskaffee 

Juni entfällt 

Donnerstag, 17. Juli, 14.30 Uhr 

Thema: Siehe Seite 6 

im Evang. Gemeindehaus Wunsiedel,  

großer Saal 

 

 

Kindergottesdienst 

Sonntag, 22. Juni, 10.45 Uhr 

Juli und August Sommerpause  

im Evang. Gemeindehaus Wunsiedel,  

Elsa-Schulz-Zimmer 

Sabine Pfliegensdörfer    Tel. 881590 

Bianka Bauer                Tel. 8807213 

 
 

 

Spieletreff 

Donnerstag, 12. Juni, 19.00 Uhr 

Donnerstag, 26. Juni, 19.00 Uhr 

Donnerstag, 10. Juli, 19.00 Uhr 

Donnerstag, 24. Juli, 19.00 Uhr 

Evang. Gemeindehaus Wunsiedel,    

kleiner Saal 

 

 

Bankverbindung für Spenden 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wunsiedel  
VR-Bank Fichtelgebirge 
IBAN: DE70 7816 0069 0000 9633 30 
BIC: GENODEF1MAK 



 

 

Der nächste Kirchenbote erscheint              

voraussichtlich am 30. Juli 2025. 

Hier erreichen Sie uns: 

Kirchengemeinde Wunsiedel 

Katja Bauer 
Maximilianstraße 32/34   
Telefon: 09232/6181 
Fax: 09232/8197   
pfarramt.wunsiedel@elkb.de 
 
 

II. Sprengel 

IV. Sprengel  

Pfarrer Hans-Christian Neiber 
Egerstr. 46 
Mobil: 0178/8433820       
hans-christian.neiber@elkb.de  

III. Sprengel  

Pfarrer Klaus Göpfert                    
Bernstein 18 
Telefon: 09232/3800                 
klaus.goepfert@elkb.de 

Stadtkirchnerei und   

Friedhofsverwaltung 

Andreas Fadel                                  
Jean-Paul-Platz 3 
Telefon: 09232/2562 
friedhof.wunsiedel@elkb.de 

Kantor 

KMD Reinhold Schelter 
Dr.-Herold-Weg 9                              
Telefon: 09232/600660 
reinhold.schelter@elkb.de 

Evang. Jugend  

Stefanie Hopp 

Jean-Paul-Platz 3 
95632 Wunsiedel  
Mobil: 0151/72542888   
ej.fichtelgebirge@elkb.de 
stefanie.hopp@elkb.de 

Musikzwerge 

Kinder-/Jugendchor 
KMDin Ulrike Schelter-
Baudach   
Dr.-Herold-Weg 9 
Telefon: 09232/600660 
kinderchor.wunsiedel@elkb.de 

 

I. Sprengel  

Dekan Peter Bauer                                
Maximilianstraße 32/34 
Telefon: 09232/6181 
pfarramt.wunsiedel@elkb.de 
dekanat.wunsiedel@elkb.de  

Dekanat Wunsiedel 

Karin Neuper-Schenkl 
Maximilianstraße 32/34   
Telefon: 09232/6181 
Fax: 09232/8197                                        
dekanat.wunsiedel@elkb.de  
 

Kirchengemeinde  

Bad Alexandersbad 

Astrid Jahreis 

Markgrafenstr. 7 
95680 Bad Alexandersbad 
Tel: 09232/4128 
Fax: 09232/7918  

Mittwoch 14 bis 16 Uhr  
pfarramt.bad.alexandersbad@elkb.de 

Kirchengemeinde  

Bad Alexandersbad  

Pfarrerin Heloisa Gralow           
Dalferth 
Sven-Hedin-Str. 9,            
95615 Marktredwitz 
Tel: 09231/8799014 
heloisa.gralow-dalferth@elkb.de 

IMPRESSUM   Inhalt: Evang. Kirchengemeinde Wunsiedel/Bad Alexandersbad   
   Verantwortlich: Dekan Peter Bauer / Pfarrerin Heloisa Gralow Dalferth 

                                Druck: KB Medien GmbH & Co.KG, Wunsiedel, Auflage: 3.300 


